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     Der Landrat 

 

 

Stellenausschreibung 
 

 

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die herrliche Landschaft 
des Thüringer Waldes mit seinen Stauseen bietet einen hohen Freizeitwert. Zahlreiche Museen, 

Schlösser, unsere kreiseigenen Musikschulen und ein namhaftes Theater spiegeln die Jahrhunderte alten 

kulturellen Traditionen wider. Daneben ist der Landkreis auch industriell gut aufgestellt. 

 

Für das Amt für Brand- und Katastrophenschutz / Sachgebiet Brand- und Katastrophenschutz möchten 

wir eine Vollzeit-Stelle als 

 

Sachbearbeiter/in Brandschutz 
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt besetzen. Die Stelle kann nach Vereinbarung auch in Teilzeit besetzt 

werden. 

 

 

Ihre Aufgaben: 

� Planung, Durchführung und Auswertung von Gefahrenverhütungsschauen und Nachschauen; 

� Beratungsleistungen im Rahmen des Brandschutzes und der allgemeinen Hilfe; 

� Erstellung und Fortschreibung von Plänen und Konzepten (z. B. Alarm- und Einsatzpläne, etc.); 

� Prüfungen von Satzungen der kreisangehörigen Kommunen mit Bezug zum Feuerwehrwesen; 

� Beschaffungsmaßnahmen im Brand- und Katastrophenschutz; 

� ereignisorientierte Planung von Szenarien der Gefahrenabwehr; 

� Aufbau der Führungsstellen und deren Besetzung im Landkreis; 

� Mitwirkung bei tatsächlichen Einsatzmaßnahmen; 

� Teilnahme an der Rufbereitschaft des Kreisbrandinspektors; 

� Mitarbeit im Katastrophenschutzstab des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt; 

� Kontrolle und Anleitung der Katastrophenschutzeinheiten der Feuerwehren; 

� Unterstützung beim Aufbau des Systems der Feuerwehren mit Einsatzauftrag „Tunneleinsatz“, 

� Begleitung der Einführung des Digitalfunks im Landkreis 

 

Voraussetzungen/Anforderungen:  

� die Laufbahnbefähigung für den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst oder eine 

vergleichbare Qualifikation 

� gute Rechtskenntnisse aus dem Bereich des Verwaltungsrechtes und sichere Anwendung des 

Verwaltungshandelns 

� grundlegende Rechtskenntnisse aus dem Bereich des Brand- und Katastrophenschutzes, des 
Bau- und Immissionsschutzrechtes sowie des Arbeitsstättenrechtes 

� sicherer Umgang mit IT-Anwendungen (Word, Excel, Lage-Fachverfahren) 

� gute Kommunikations- und Kontaktfähigkeit 
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� selbstständige, verantwortungsbewusste und zuverlässige Arbeitsweise 

� ausgeprägte Flexibilität, Entscheidungsfähigkeit und Problemlösefähigkeit 

� sicheres, selbstbewusstes Auftreten und Durchsetzungsvermögen 

� Teamfähigkeit 

� Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regulären Dienstzeiten, sofern dienstliche Belange dies 

notwendig machen  

� Führerschein Klasse B ist zwingend erforderlich; Führerschein Klasse C und die Bereitschaft, das 

Privatfahrzeug auch für dienstliche Zwecke zu nutzen, sind wünschenswert 

 

Weitere Auskünfte erteilt das Personalamt unter der Telefonnummer 03671 / 823-257 oder der 
ePost-Adresse bewerbung@kreis-slf.de. 

 

 

Vergütung:  

Die Planstelle ist mit der Besoldungsgruppe A 11 oder einer vergleichbaren Entgeltgruppe nach 

TVöD ausgewiesen. Entwicklungsmöglichkeiten und die Übertragung von 

Führungsverantwortung sind möglich. 

 

 

Bewerbungsfrist und -anschrift: 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 

bis zum 22. Mai 2016 an das  

 

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 

Haupt- und Personalamt  

Schloßstraße 24 

07318 Saalfeld 

 

Elektronische Bewerbungen werden ebenfalls akzeptiert. Bitte verwenden Sie hierfür die 

Adresse bewerbung@kreis-slf.de und den Betreff „Bewerbung 2016_015 SB Brandschutz“. Aus 
technischen Gründen sollten alle Bewerbungsunterlagen in einem einzigen Dokument im PDF-

Format vorliegen und die Gesamtgröße von 8 Megabyte nicht überschreiten. 

 

Die Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. 

 

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Nach 

Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter 

Bewerber/-innen vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um 

Beilage eines adressierten und frankierten Rückumschlages. Durch die Bewerbung entstehende 

Kosten werden nicht erstattet. 
 

 

Schwerbehinderte werden im Rahmen des Schwerbehindertengesetzes berücksichtigt.  

 

 

 

 

*** 

 
 

 


